
Suchergebnisse: Schützenscheibe

1881 – Friedrich August von Kaulbach malt Coletta Möritz

München * Coletta Möritz erzählt, wie sie der Maler Friedrich August von Kaulbach im Jahr 1881

auf die Leinwand gebannt hat, als „draußen auf der Wiesn das große deutsche Bundesschießen

stattfinden sollte. [...] Dort kam ihm plötzlich der Einfall: „Die Coletta - die mal ich als

Wirtshausschild“.    Und weiter erzählte die betagte Maßkrugschlepperin: „Gleich ist’s ans

Modellstehen gegangen, Krügl hab ich in der Hand tragen und den Fuß hab i heben müssen, als

tät ich auf einem Fuß tanzen, und der Kaulbach hat gezeichnet und dann daheim im Atelier die

Schützenscheibe g’malt“.

Münchner Zeitensprünge Seite 1/1


